
M 106 Donnerstag

Deutscher Reichstag

81 Sitzung Berlin 8 Mai
Vize Prästdmt Frhr v Franckenstein eröffnet die Sitzung

um 11V Uhr
Der deutsch serbische Konsularvertrag und der

deutsch mexikanische Handelsvertrag werden in dritter
Lesung definitiv angenommen

Gleichzeitig findet folgender Antrag des Abg Dr Kapp An
nahme Der Reichstag wolle beschließen den Herrn Reichskanzler
zu ersuchen darauf Bedacht nehmen zu wollen daß bei künftig ab
zuschließenden Freundschafts Handels und Schifsfahrtsverträgeu
mit den Regierungen anderer Länder namentlich derjenigen der Ver
einigten Staaten von Amerika den Angehörigen des Deutschen
Reichs das unbedingte Recht zum Erwerb und zur Veräußerung von
Grundeigenthum unter Lebenden und von Todeswegen eingeräumt
werde

Dann wird in die zweite Berathung der Holzzollvorlage
eingetreten

Abg v G öler als Referent begründet eingehend die Vorschläge
der Kommisston s 1 nach den Kommissionsbeschlüssen setzt den Zoll
sür Bau und Nutzholz fest und zwar sür rohes oder bloß mit der
Axt vorbereitetes lediglich an den Enden mit der Säge abgeschnittenes
eichene Faßdauben ungeschälte Korbweiden und Reifenstäbe pro 100
Kilogramm auf 0,3V Mk oder 1 Festmeter auf 1,30 Mk für in der
Richtung der Längsachse gesägtes oder auf anderem Wege vorgearbei
tetes oder zerkleinertes Faßdauben welche nicht unter vorstehende
Kategorie fallen und ähnliche Säge und Schnittwaaren pro
100 Kilogr auf 0,70 Mk oder 1 Festmeter auf 4,20 Mk

Abg Dirichlet bekämpft die Erhöhung der Holzzölle Deutsch
land sei jetzt vielleicht eben so dicht bewaldet wie vor dem 30jährigen
Kriege Höhere Preise würden gerade zu einer Devastation der
Wälder sichren Mit der Stabilität unserer Zollgesetzgebung könne
ja aber Niemand rechnen Er anerkenne die Autorität Dr Dankel
mann s des sachmännischen Bundeskommissars aber wenn er dieser
Autorität unbedingt folgen solle dann müsfe dieselbe ihre Forde
rungen auf langjährige Erfahrungen gründen Dr Dankelmann habe
aber noch vor wenigen Jahren den entgegengesetzten Standpunkt ver
treten Der Kommission habe gar kein Material vorgelegen Der
Referent sagte es sei Thatsache daß sich der deutsche Wald bei den
jetzigen Verhältnissen nicht rentire einer der größten Waldbesttzer
Frhr Schenck v Estanffenberg behaupte das Gegentheil Der kleine
Landmann müsfe Nutzholz kaufen das neue Beglückuugsmittel komme
ihm also nicht zu Gute sondern benachtheilige ihn

Abg v Tepper Laski tritt sür die Vorlage ein Der
Waldbesitzer habe ebenso Anspruch auf Rentabilität des Waldes wie
die Landwirthschaft auf die Rente des Bodens Der Reinertrag
müsse steigen mit dem Preise des Grund und Bodens Wer be
haupte durch Erhöhung der Holzzölle werde die Devastation gesör
dert der kenne die deutsche Waldwirthschaft nicht Die Zollsätze
seien nicht zu hoch bemessen und die Kommission habe wohl daran
gethan sie beizubehalten

Abg Gras v Holstein Wenn der Wald gleichmäßig über
Deutschland verbreitet wäre so würde er für die Vorlage stimmen
können Das sei aber nicht der Fall Holstein besitze sehr wenig
Wald und decke seinen Bedarf an Nutzholz vorwiegend aus Schweden

und Norwegen
Frhr v Pfetten Der Gründlichkeit der Kommissions

berathungen sei durch das Verfahren der freihändlerifchen Mitglieder
Abbruch gethan worden Er bitte das Interesse des Landes nicht
den Theorien des Freihandels nachzusetzen denselben Theorien die
uns schon so enorme Summen gekostet haben

Abg Oechelhäuser Der vom Abg v Tepper Laski auf
gestellte Grundsatz daß der Waldbesttzer einen Anspruch auf Rente
habe sei ein socialdemokratischer Die Waldrente sei gestiegen so
daß es einer künstlichen Steigerung nicht bedürfe von einer Noth
lage der deutschen Waldwirthschaft könne keine Rede sein Man
möge sich die Konsequenzen eines Gesetzes wie das hier vorgeschlagene
wohl überlegen und die Vorlage ablehnen

Bundeskommissar Oberforstmeister Dr Dankelmann Es
sei nicht wahr daß die Waldfläche in Deutschland vor dem dreißig
jährigen Kriege nicht größer war als jetzt Die Vertreter des Frei
handels erwarteten die Ablehnung der Vorlage welche wie sie meinen
ein Loch in das 1879 gefügte Schntzzollgebände schlage Wenn die
Herren von der Linken ihre Liebe sür den Wald bekunden wollten
so sollten sie das durch die That thun Mit Worteu allein werde
nicht geholfen Millionen von Menschen fänden durch den Wald
lohnenden Erwerb Den Wald zu schützen sei ein wahrhaft natio
nales Werk an dem er Alle bitte mitzuwirken

Abg Goldschmidt Das Böttcherhandwerk sei seit dem neuen
Zolltarif stetig zurückgegangen Die Solidität des Banhandwerks
werde leiden wenn die Vorlage Annahme finde es werde heute
schon über die Verwendung schlechten Materials geklagt das werde
künftig noch schlimmer werden Die Bauthätigkeit würde zurückgehen
und die Gewerbe geschädigt werden Man werde den deutschen Wald
hüten aber nicht mit falschen Maßregeln

Staatsminister Dr LuciuS Der Vorredner habe die That
sachen aus den Kopf gestellt Das Interesse sür das Wohl des
Handwerkerstandes sei auf Seiten der Regierung eben so groß wie
auf allen Seiten dieses Hauses Die Klagen des Böttchergewerbes
rührten aus der Freihandelsperiode her Eine Erhöhung des Holz
zolls müsse nicht nothwendig eine Verteuerung des Materials sür
den Gewerbestand zur Folge haben Was die Kommisstonsbeschlüsse
anlange so könne er seitens der verbündeten Regierungen eine Er
klärung nicht abgeben doch halte er die beschlossenen Abänderungen
nicht sür bedenklich

Abg vr Frege giebt Namens der Konservativen die Erklärung
ab daß sie sür die Kommission stimmen würden als für eine Ver
söhnung der anscheinend entgegenstehenden Interessen des Waldes und
der Industrie Es müsse den deutschen Wäldern Absatz geschafft
werden Der bestehende Zoll sei zu gering um einen Schutz gegen
über der ausländischen Konkurrenz zu bieten Holzauktionen müßten
oft drei bis vier Mal abgesetzt werden weil keine Bieter kommen
Redner weist unter großem Lärm der Linken die Behauptung zurück
daß es sich hier um eine Jnteressenfrage des Großgrundbesitzes handle

Abg Hasenclever Wenn der Staat durch eine solche Vor
lage dem Armen das Geld nehme um es den Waldbesitzern es
find Besitzer zu geben so gehe das über den heiligen Crispin
Darauf ließen sich die Sozialdemokraten nicht ein

Abg v Magdzinski erklärt daß die Polen gegen die Vor
lage stimmen würden Darauf wird Z 1 des Kommissionsentwurfs
mit 177 gegen 150 Stimmen abgelehnt während sich 2 Mitglieder
der Abstimmung enthalten H 2 wird gleichfalls abgelehnt damit ist
die Vorlage ertedigt Die Petitionen der Kaufmannschaft zu Tilsit
und zn Memel um eine Zollvergütung von 33 Prozent sür alle
bei Transitlägern zur Bearbeitung angemeldeten Rohhölzer als Zoll
befreiung der Abfälle welche nur Brennholzwerth besitzen wird dem
Reichskanzler in dem Sinne zur Berücksichtigung überwiesen daß ein
angemessener Prozentsatz des Zolles für Brennholzabfälle und Säge
späne nachgelassen werde Alle übrigen zu der Vorlage eingegangenen
Petitionen circa 200 an der Zahl werden durch die Beschlußfassung
über den Gesetzentwurf für erledigt erklärt Nächste Sitzung Morgen
Gewerbenovelle Antrag Thilenius und Wahlprüfungen

Lotterie
Leipzig 8 Mai Bei der fortgesetzten Ziehung

der 5 Klasse 103 Königl sächs Landes Lotterie wurden
folgende Hauptgewinne gezogen

Gewinn von 15000 auf Nr 65178
Gewinne von 5000 auf Nr 52920 74834
Gewinne von 3000 auf Nr 87636 55470 59523

67463 55506 77768 81 74992 36156 21622 66639

Beilage zum Halle sche Tageblatt

79543 49502 70480 82583 52100 72163 17404 15654
90377 42993 5083 34208 15055 17920 2032 58681
58050 42272 25158 87213 75650 26097 30033 49799
68661 46031 33507 97564 17047 32411 26742 89843
29176 7268

Gewinn Liste
der 2 Klasse 168 königl preuß Klassen Lotterie

1 Tag 8 Mai 1833
Nach dem Bericht von H C Hahn Sebastianstraße 7

ohne Gewähr
Die Nummern bei denen nichts bemerkt sind mit dem niedrigsten

Gewinne von 150 Mark gezogen
47 78 114 20 66 72 219 40 344 91 410 20 532 44

56 82 631 33 150 45 62 702 27 56 120 62 63 66 150
72 89 883 919 600 88 180 1031 85 109 28 92 223 81
120 337 69 76 84 150 410 40 42 150 525 646 50 711
63 91 861 94 932 93 2041 128 57 238 76 95 308 18
120 414 95 505 78 602 80 726 42 45 94 826 43 916
85 87 150 3089 254 306 52 476 514 44 65 120 74
634 64 737 40 92 120 868 78 S2 967 84 4044 69 119
93 257 500 120 18 27 45 630 97 150 98 700 57 97
5019 29 87 160 251 312 65 428 507 20 34 602 25 735
816 46 60 932 6012 101 23 75 244 51 62 90 317 61 89
434 38 42 80 516 13 46 87 763 98 859 999 7073 120
247 120 373 417 48 527 83 705 19 20 87 897 902 46
68 77 8002 240 38 127 61 74 208 384 96 405 120 47
120 55 65 63 75 82 180 530 44 71 661 90 708 150 32

55 6000 816 74 91 33 907 34 44 77 93 S047 188 212
120 16 76 93 340 411 32 46 505 25 30 647 87 807

45 964
10037 180 40 42 44 92 176 294 39 353 423 552

91 602 32 35 98 720 28 317 11001 8 19 240 40 55
56 77 132 294 333 99 400 10 150 26 500 39 642
45 48 90 944 49 12014 66 125 120 69 219 120
88 336 46 52 467 76 568 638 720 180 83 814 23 59
83 320 13020 41 61 63 76 92 120 147 214 66 312 59
76 80 505 42 120 698 703 69 810 29 50 964 74 95
14110 18 230 76 310 61 450 62 547 53 120 600 10 56
703 851 902 7 14 50 15029 50 142 51 53 120 85 236
55 99 307 8 60 64 425 505 7 60 727 818 34 95 1S004
120 25 94 129 220 301 415 34 120 75 120 89 543 50

714 82 97 802 150 335 64 89 17020 61 101 32 59 87 99
283 353 451 570 679 782 83 836 150 48 69 79 916
96 240 18000 150 228 307 18 407 43 51 537 42 94
638 59 712 120 79 98 855 67 925 51 81 1S056 102 54
201 8 67 393 403 3 120 46 567 82 240 641 46 768
808 52 913 27 57 84

20011 61 108 56 255 300 83 32 350 56 120 90
452 533 41 94 615 42 75 76 792 801 3 934 77 81 84 92
21036 120 49 250 66 308 17 21 28 30 37 73 415 83 92
515 51 618 25 786 814 16 72 180 903 120 34 47 69
22085 104 61 227 49 50 305 27 33 53 432 47 95 120
597 642 763 35 955 58 70 180 23104 15 20 65 227
464 543 47 77 632 55 120 756 38 811 40 44 52 82 938
240 45 59 76 81 24019 31 130 31 292 312 26 83 83
449 52 539 66 120 652 82 85 822 38 150 39 96 961
120 91 25022 120 40 63 214 20 331 37 120 79 413

515 607 782 811 31 55 75 948 26055 74 103 80 249
329 468 513 66 605 769 76 81 806 27012 50 34 163
248 91 334 43 462 30 503 120 19 120 33 73 96 616 30
62 120 65 89 702 120 21 66 877 180 927 33 41 28071
180 80 131 39 120 54 362 422 52 538 95 652 92 600

704 20 36 130 825 34 944 36 92 240 2S000 89 39
134 62 288 320 43 65 442 604 19 50 73 702 42 810
21 33 73

30027 28 30 133 57 120 253 313 120 36 44 58
411 240 42 63 99 586 697 736 38 40 67 951 53 66 72
34 31049 63 164 97 346 97 400 3 97 524 30 39 68 608
29 94 781 813 120 18 30 120 79 948 83 92 32156 305
29 50 76 406 56 583 715 24 87 895 907 33037 103 65
201 35 35 453 120 96 503 64 80 795 843 81 954 34134
36 75 80 264 68 340 52 67 443 503 620 50 777 78 840
44 52 74 80 3S086 113 150 23 37 240 63 120 213 59
326 120 55 53 83 424 36 71 503 24 29 649 150 86 734
69 842 83 905 27 40 88 36073 114 41 54 204 23 180
23 120 66 76 423 37 82 517 82 677 120 796 804 51
921 30 37022 52 104 150 17 63 235 354 89 416 37
524 56 640 862 130 71 83 84 92 980 38021 74 172
239 98 342 432 57 95 582 630 60 120 65 764 85 86
807 120 46 47 911 22 39002 15 47 56 81 110 39 230 75
30 320 120 22 96 427 34 83 556 69 81 769 79 325 52
927 44 57 79 914V021 148 211 120 37 60 72 355 415 91 511 38
48 63 69 94 600 5 24 81 781 89 836 70 41037 99 1800
111 203 12 66 89 321 67 120 476 583 604 55 70 752
59 830 36 373 42040 63 135 200 63 72 433 553 625
37 53 68 703 10 20 38 815 30 962 71 120 43025 31
154 120 31 302 20 150 50 63 435 36 33 521 150 70 75
622 150 701 33 62 70 73 85 319 27 50 95 986 44134 45
275 120 87 320 23 180 89 415 120 47 65 554 88 91
671 37 713 33 816 77 150 309 22 37 95 45019 88 106
150 9 17 150 31 94 300 436 150 583 836 120 911
18 36 52 46044 77 84 90 137 94 243 300 75 453 93
523 672 150 769 816 909 51 47069 92 93 103 180
14 68 180 245 130 75 301 27 94 499 536 644 67 743
60 69 87 834 51 917 48023 35 65 142 56 75 272 334
120 36 59 97 400 90 541 79 99 669 723 809 921 91

49136 94 221 120 63 120 73 76 339 54 120 63 70
73 407 10 25 56 57 65 509 46 91 701 34 62 303 26 37
39 930 7750024 35 1800 42 60 134 248 120 86 391 180
471 534 56 662 66 75 713 905 120 51005 31 110 61
209 73 333 120 476 542 73 602 3 29 150 47 63 712
27 32 87 52012 18 50 64 39 116 61 244 46 397 446
506 33 120 47 79 618 31 801 56 922 30 180 69 300 86
53038 53 83 90 96 168 224 76 331 44 53 449 85 516
644 747 76 80 893 54006 37 184 264 342 95 426 43
180 76 526 36 669 740 64 814 23 41 66 55037 154
56 96 215 312 58 93 120 95 457 74 96 533 61 683 730
1800 42 56 311 22 120 33 975 56053 84 164 70 72 79

420 29 120 34 75 93 562 240 66 95 98 697 728 49 89
57079 81 97 150 128 71 233 423 64 82 520 64 652
813 20 25 30 67 81 916 71 58105 16 37 209 20 332 71
82 410 150 14 82 91 507 29 34 639 150 735 54 75 82
919 65 88 5S060 64 91 103 57 91 215 92 329 71 78 85
424 530 82 602 120 28 700 30 79 866 88

60060 90 110 214 54 66 81 82 354 414 120 79 622
67 757 307 92 920 52 120 53 61033 109 27 32 35 60
217 50 120 342 61 489 525 73 120 694 120 720 23
30 836 44 73 931 59 62065 133 120 88 252 55 150
82 332 83 150 90 453 73 86 95 503 689 120 722 120
34 49 51 77 914 120 22 25 3246 67 76 311 41 417 51
516 29 45 66 82 614 26 35 53 724 120 33 861 953 64
64000 4 45 65 93 126 56 150 93 216 61 330 552 60 634
723 48 831 72 86 120 907 35 40 39 65020 43 112 120
17 219 321 22 416 120 80 515 623 707 45 813 45 46
79 120 80 928 150 63 6039 73 193 307 10 23 423
524 43 55 604 710 44 926 28 7014 39 121 206 13 93
307 8 53 404 150 523 46 66 601 43 737 852 86 906
78 80 8111 211 310 21 180 23 93 99 433 48 87 525
36 43 55 84 601 2 13 703 21 24 70 75 330 120 69000

1 Mai 1883

141 235 72 99 303 97 446 586 673 714 22 41 853 62
86 948 58 82 87

70020 60 120 146 81 419 40 508 18 66 71 83 628
35 69 240 705 120 3 15 34 S30 94 71043 54 57 90 240
103 24 47 205 53 379 410 566 180 832 39 942 72006
47 120 43 83 229 34 150 42 67 359 70 406 50 75 573
688 766 837 66 73035 120 71 326 40 460 150 77 549
95 615 120 85 120 754 95 97 815 60 68 941 43 91
74019 150 39 103 120 393 418 23 35 67 594 614 44
58 39 97 150 714 818 19 58 938 75021 121 37 250
120 348 65 120 529 619 120 56 90 803 33 53 76025
32 41 120 44 120 110 17 42 55 58 63 180 263 85 120
96 326 40 407 150 547 763 95 824 930 120 60 92
77074 34 150 144 81 227 367 93 455 88 605 150 6 82
99 738 800 10 91 962 79 78003 85 102 17 64 215 150
37 377 410 46 73 522 63 611 240 60 62 714 802 3
976 7S032 51 102 353 431 80 86 93 500 29 66 613 90
752 55 81 823 37 972 120

80009 43 66 163 82 89 277 84 310 18 481 96 534
87 300 723 60 69 804 9 900 10 54 81033 43 120 47
51 93 109 201 29 41 120 78 84 357 415 53 570 36 633
716 38 72 180 82 904 18 53 82071 101 99 220 45 87
301 23 150 65 76 92 419 524 613 25 83 713 21 81 813
66 34 83036 74 311 19 435 96 150 507 19 23 849 72
83 912 56 85 84072 101 19 21 91 94 340 93 463 546
51 606 16 45 733 99 341 45 51 303 33 85143 51 72
300 75 87 219 120 393 120 94 427 33 39 42 53 503

24 74 96 621 45 93 904 30 57 60 63 79 92 86021 34 120
38 57 255 301 120 20 432 42 83 30 120 501 31 783
320 240 87000 156 57 97 292 367 401 13 535 52 82
603 33 74 80 754 180 97 120 834 49 150 986 88025
59 60 120 96 122 36 85 205 35 150 72 302 421 90 500
11 22 36 40 41 68 616 69 71 73 96 717 22 28 33 56 804
51 77 90 301 3 80 8S003 15 55 30 115 20 23 44 85 241
62 363 410 80 573 120 633 754 79 876 150 906 47 70

S0019 20 45 183 150 344 86 413 60 513 51 71 600
29 37 52 53 84 31 770 354 70 71 373 91163 74 203 84
322 33 60 63 130 35 509 604 75 724 64 805 14 19 63
923 96 S2079 92 120 52 85 97 243 303 14 22 23 457
504 21 120 53 79 705 16 13 24 74 180 810 36 120 56
909 39 64 S3033 179 91 257 87 343 31 82 441 517 22
56 150 606 73 33 707 94 811 47 946 63 75 79 91 94070
220 303 30 120 81 407 20 37 81 543 62 77 745 52 321
87 942 53

Loeales
Halle den 9 Mai

5 5 Mer IV kommunale Bezirksverein hielt
gestern Abend im Preußischen Hof seine Monatsversamm
lung ab welche indeß nicht die gewohnte Betheiligung seitens
der Mitglieder zeigte Der Vorsitzende Herr Oberlehrer
vr Richter eröffnete die Sitzung mit einigen herzlichen
Worten der Erinnerung an den kürzlich aus dem Leben und
seiner verdienstvollen Thätigkeit als Stadtverordneter geschie
denen Rentier Camnitius dessen Andenken die Ver
sammlung durch Erheben von den Plätzen ehrte Hierauf
machte der Vorsitzende die Mittheilung daß auf eine unterm
31 März er an die Polizeiverwaltung gerichtete Eingabe
betreffend Unregelmäßigkeiten in der Trottoirpflasterung auf
der Krausenstraße am 28 v M Bescheid eingetroffen sei
dahin lautend daß bezüglich der gerügten Mängel Abhülfe
geschaffen werden solle Der als Punkt 1 in der Tages
ordnung angezeigte Vortrag über Stadterweiterung und
Bebauungspläne konnte wegen Behinderung des betreffen
den Herrn nicht stattfinden weshalb Herr vr Richter
sein eigenes unter Punkt 3 der Tagesordnung angesetztes
Referat Besprechung der Frage ob Bürgerschule oder
lateinlose Realschule an dieser Stelle einschaltete Von
der eigenthümlichen Lage der hiesigen Schulverhältnisse im
Besonderen ausgehend verbreitete sich Redner über den von

Jahr zu Jahr wachsenden Zudrang der lernenden Jugend
zu den höheren Lehranstalten und nannte als Grund dessel
ben den Mißkredit achtbarer früher gern gewählter Berufs
stände und das Bestreben der Eltern ihren Kindern wenn
möglich eine wissenschaftliche Ausbildung zu Theil werden
zu lassen Nachdem Referent noch die Hauptmomente der
Frage ob Bürgerschule oder lateinlose Realschule heraus
gehoben und in kurzer Ausführung beleuchtet hatte stellte
er die Frage zur allgemeinen Diskussion Demnächst berich
tete der Vorsitzende über die bereits im Halle schen Tage
blatte mitgetheilten Vorbereitungen zu der seitens der hie
sigen Bürgerschaft projektirten Lutherseier Neu war nur
daß auch eine größere Mustkausführung ernstlich ins Auge
gefaßt sei Die Versammlung ermächtigte den Vorstand
sich weiter an den Berathungen des Luthercomitö s zu be
teiligen Es folgte ein kurzer aber sehr interessanter Vor
trag des Herrn Zimwrmeister Brügert über Anlagen
und Bepflanzung des vor dem Steinthor gelegenen Drei
ecks, nach dessen Schluß der Fragekasten geöffnet wurde
Derselbe enthielt nur einen Zettel und übernahm es der
Vorsitzende die auf demselben enthaltene Frage betr die
Zinksgarten Durchbruchsangelegenheit selbst zu beantworten
Die Sitzung schloß hierauf gegen 10 Uhr

Malther Concerte Die hier allgemein be
liebte Kapelle des 107 Regiments aus Leipzig wird unter
der sehr bewährten Leitung des Herrn Musikdirektor
Walther auch in dieser Sommersaison wieder regelmäßige
wöchentliche Concerte und zwar Sonnabends in Frehberg s
Garten abhalten Die Leistungen dieses sehr gut geschulten
Musikkorps erhielten kürzlich noch eine besondere Weihe
dadurch daß dasselbe bei Gelegenheit der Anfang d Mts
in Leipzig stattgefundenen Tonkünstlerversammlung des all
gemeinen deutschen Musikvereins vor dem im Hötel Hauffe
abgestiegenen Abbs Dr Franz Liszt eine Anzahl von
Mustkpiscen aufführte welchem Vortrag der große Musiker
vom Balkon der ersten Etage aus zuhörte und sich dann
persönlich zu dem Musikdirektor Herrn Walther aus die
Straße hinunterbegab um demselben dafür zu danken
Vgl die qu Korr unter Leipzig D Red

Mingstverkehr Z Zur Erleichterung des Psingstverkehrs werden
nach einer Bekanntmachung der königl Eisenbahndirektion im Lokal
verkehr der thüringischen Bahn der Werra Nordhausen Erfurter
Saal Weimar Geraer Friedrichsrodaer Ruhlaer und Jlmenauer
Gehrener Bahn und im direkten Verkehr der Stationen der genannten
Bahnen unter einander dk am Sonnabend den 12 und Sonntag
den 13 Mai gelösten Retourbillets II und III Wagenklasse eine ver
längerte Gültigkeitsdauer zur Rückfahrt mit allen fahrplanmäßigen
Personenzügen ausschließlich der thüringischen Schn ttz



züge bis incl Mittwoch den 16 Mai erhalten Im
direkten Verkehr zwischen den Stationen der königlich sächsischen Staats
bahnen und denen der thüringischen Bahn und Weimar Geraer Bahn
gelten die in der Zeit vom Sonnabend vor bis Mittwoch nach
Pfingsten gelösten Retourbillets bis einschließlich Freitag den 18 Mai
Die Gültigkeit derjenigen 2tägigeu Retourbillets welche am 12 und
13 Mai aus Stationen der Berlin Anhaltischen und Oberlausitzer
Strecken nach anderen Stationen dieser Linie gelöst werden wird bis
incl Sonnabend den 19 Mai verlängert Die sogenannten Sonntags
billets werden nur am 13 und 14 Mai mit je Itägiger Gültigkeit
für Persouenzüge ausgegeben Die bestehenden Retonr Billets nach
Berlin behalten ihre Aägige die zwischen den Stationen Gotha Leine
felder Bahn und Halle Casseler Bahn zwischen Stationen der Strecke
Gerstungen und Cassel untereinander und zwischen Merseburg einer
nnd Leipzig und Magdeburg andererseits ihre Aägige Gültigkeit Auf
der thüringischen Stammbahn werden zur Bewältigung des Pfmgst
verkehrs und wegen der in der Festzeit öfter vorkommenden Ver
spätungen der fahrplanmäßigen Züge etwa V Stunde vor den fre
qnentesten Personenzügen Extrazüge abgelassen Die Direktion der
Nordhansen Ersurter Bahn wird für die 4 Tage Sonnabend den
12 bis Dienstag den 15 Mai im Anschluß an die Thüringer Züge
Extrazüge ablassen und zwar Abfahrt von Großheringen 12,zz Uhr
Stachmittag Berliner Zeit mit Ankunft in Straußfurt 2, Uhr Nach
mittags Abfahrt von Straußfurt 12,zz Uhr Nachmittags Berliner
Zeit mit Anknnft in Großheringen 3, Uhr Nachmittags Das
Publikum wird noch besonders ersucht sich zeitig zur Billetlösung ein
zusiuden und das Fahrgeld abgezählt bereit zu halten

ß sDer Kunstgewerbe Vereins hält morgen
Donnerstag den 10 Mai Abends 8 Uhr im Saale des
Cas6 David seine Monatsversammlung ab

X Angeschwemmter Leichnams Am 8 d M
Vormittags ist am Saalufer vor der Baumwollenspinnerei
von I H Rabe in Giebichenstein oberhalb der Cröllwitzer
Pontonbrücke ein unbekannter noch ziemlich gut erhaltener
männlicher Leichnam gelandet worden Derselbe ist 1,78
80 Meter groß etwa gegen 40 Jahr alt und anständig ge
kleidet Zwei bei der Leiche vorgefundene Messer lassen
vermuthen daß dieselbe einem Gärtner angehört Die
polizeiliche Recherche hat bereits stattgefunden

Städtische Kommissionen
Kuratorium des Gymnasiums Sitzung Sonnabend

den 12 Mai Nachmittags 5 Uhr im Magistrats Sitzungs
Zimmer

Standesamt Halle Meldung vom 8 Mai
Aufgeboten Der Stallmeister G Becker Kloster

straße 10a und F Herrlein Henriettenstraße 4 Der
Schlosser C Lier gr Schlamm 8 und F Bergfeld Pfänner
höhe 7b Der Fabrikarbeiter M Durold und A Lorenz
Schützengasse lg, Der Schmied F W E Günther
Halle und C B Englerth Löbejün Der Kürschner
C F W Kirchner und R A L Boege Leipzig Der
Fabrikarbeiter F Metz und A F Sack Giebichenstein

Geboren Dem Rangirmeister F Mltsching eine T
Rathhausgasse 8 Dem Handarbeiter F Peters eine T
Dessauerstraße 4 Dem Hausmann F Müller eine T
Königsplatz 6 Dem Kesselschmied P Schimpf eine T
gr Brauhausgasse 3 Dem Handarbeiter W Stemmler
ein S Böllbergerweg 6

Gestorben Des Restaurateur A Krause Ehefrau
Amalie geb Mühlner 44 I i M 12 T Unterleibsent
zündung Geiststraße 27 Eine unehel T 4 M 3 T
Meningitis kl Klansstraße 7 Des Kämmerei Kassen
Controleur A Zwingmann S todtgeb Harz 12

Im Monat April 1883 wurden in der Stadt
Halle 239 Kinder als geboren angemeldet 141
männlichen und 98 weiblichen Geschlechts darunter 41
uneheliche Geburten 11 männliche und 4 weibliche von
hiesigen 16 männliche und 10 weibliche von auswärtigen
Müttern

Von 219 Kindern sind die Eltern evangelischer

2 katholischer3 mosaischer15 gemischter ConsessionZwillinge wurden 5mal geboren
Als verstorben sind angemeldet 76 Personen männlichen

und 66 weiblichen Geschlechts 142 dazu 6 Todtgeburten
sind 148 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 26 männl 14 weibl Geschl

1 6 3

2 5 4 3

6 15 1 7
s

16 20 4

21 30 2 6

31 40 6 7

41 60 15 i

61 80 12 13
über 81 4

76 männl 66 weibl Geschl
138 waren evangelischer 3 katholischer und 1 mosai

scher Konfession
Es waren 44 männl und 31 weibl ledig 25 männl

und 20 weibl verheirathet 7 männl und 14 weibl ver
witwet 1 wei l geschieden

Geboren wurden 201 Todesfälle 148 mithin 10 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 93 geschlossen

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 5 Mai

Eheschließung Der Maschinenschlosser F P M
Klaußmann Halle und R W B Hacker Steinstraße 6

Geboren Dem Fuhrmann F C Kayser eine T
Brunnenstraße 13 Dem Handarbeiter W Keller eine
T Königsberg 1a Dem Handarbeiter F F Knnze
eine T Auguststraße 2 Dem Handarbeiter C C
Vogel ein S Triftstraße 32 Dem Handarbeiter G
Müller ein S Böckstraße 10 Dem Handarbeiter G
F Kohlberg eine T Burgstraße 38s,

Gestorben Der Brauer F H Märkel 34 I
3 M 10 T kZMisis xulincmum Trothaschestraße 13

Meldung vom 7 Mai
Geboren Dem Roßschlächter G L R Möb us

eine T Reilstraße 10 Dem Kaufmann L C A
Reichardt eine T Burgstraße ia

Gerichtssaal
Halle den 9 Mai

Strafkammer Sitzung vom 7 Mai
Der Privatmann Wilhelm Reinhardt hier war des schweren

Diebstahls beschuldigt Er hatte eine Tuchhose und einen Bettüber
zug aus einer Frau Keferstein gehörigen verschlossenen und auf deren
Boden stehenden Kiste entwendet nachdem er selbige mittels Nach
schlüssels geöffnet hatte Bestrafung mit 2 Jahren Zuchthaus und
Ehrenverlnst aus 3 Jahr wurde von der Staatsanwaltschaft in An
trag gebracht während das Gericht auf 1 Jahr Zuchthaus und
5 Jahr Ehreuverlust erkannte

Wegen eines schweren und eines einfachen Diebstahls war die
Arbeiterin Ludwig Marianne geb Elbing in Bitterfeld angeklagt

In einer Märznacht d Js waren zwei Fenster der Wohnung
des Lehrers Hennecke in Bitterfeld zertrümmert und aus derselben
I Hose und 1 Weste gestohlen Am nächsten Tage ermittelte sich daß
die Angeschuldigte Ludwig Kleidungsstücke beim Handelsmann Schulze
versetzt habe Hennecke erkannte in jenen Sachen die ihm gestohlenen
wieder Die Angeklagte gab vor von zwei Arbeitern die Sachen
zum Versatz erhalten zu haben Die Fußspuren am Orte der That
paßten indeß genau zum Fuße der Ludwig dieselbe ist am Morgen
nach dem Diebstahle auch mit einer in einem Sacke getragenen Last
von einem Knaben auf der Straße gesehen worden Die Ludwig
kannte überdies die Hennecke fchen Lokalitäten indem sie solche öfter
gereinigt hatte sie wurde entlassen weil bei ihrer Anwesenheit im
Hennecke fchen Hanse kleinere Diebstähle vorgekommen waren Von
einem als Zeugen benannten Manne über den Versatz der fr achen
befragt stellte sie zuerst denselben in Abrede gab darauf aber solche
zu verweigerte aber die Nennung der Namen der beiden Männer
für welche sie dieselben versetzt habe nannte alsdann andere Namen
als sie vorher angegeben hatte Die weitere Behauptung der Ludwig
daß jene Männer bei ihr logirt hätten wurde durch Zeugen und
zwar durch der Ludwig Kostgänger bestritten Wahrscheinlich sind bei
jenem Diebstahle mehrere Personen betheiligt gewesen wie die auf
gefundenen Fußspuren am Thatorte ergaben

Die vorerwähnten Sachen überbrachte die Ludwig dem Handels
mann Schulze in einem Taschentuche eingeschlagen welches derselbe
als ein ihm früher während der Beschäftigung der Ludwig in seinem
Hause ihm abhanden gekommenes wieder erkannte obschon es bereits
abgenutzt war Gemäß Antrags der Staatsanwaltschaft wurde die
Ludwig mit 1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahren Ehrenverlust belegt
vom Gericht auch Znlässtgkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht
ausgesprochen

Durch Erkenntniß des hiesigen Schössengerichts vom 2 März
d I wurde der Fleischergeselle Hermann Haucke hier wegen ver
leumderischer Beleidigung zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt Er
hatte Berufung eingelegt welche aber in Folge Antrags der Staats
anwaltschaft verworfen wurde

Der Arbeiter Friedrich Heinrich Moebius hier wegen Dieb
stahls und Hehlerei vorbestraft und dessen Ehefrau Friederike geb
Fischer verw gewesene Camnitins mehrfach vorbestraft beide von
hier waren des Diebstahls bezw der Beihilfe dazu beschuldigt Ende
Dezember v I stieg Moebius auf einen die Nietlebener Chaussee
passtrenden Kohlenwagen der Halle schen Zuckerfabrik hinten auf ent
nahm vom Wagen eine Quantität Kohlen im Werthe von 7S Pfg
steckte sie in einen Sack welchen er wiederum in einen Korb ver
packte und legte dieselben in einem an der Straße belegenen Gehöft
vorläufig nieder wo sie später seine Ehefrau die Mitangeklagte ab
holte und nach Hause trug Anfangs Januar entwendete Moebius
von einem anderen Wagen in gleicher Weise etwa für 5 Pfg Kohlen
Nach Antrag der Staatsanwaltschaft wurde Moebius zu 4 Monaten
seine Ehefrau zu 14 Tagen Gefängniß vernrtheilt ersterem auch die
bürgerlichen Ehrenrechte auf 2 Jahre aberkannt

Wegen mehrfacher Urkundenfälschung und versuchten Betrugs
war der Fuhrmann Franz Rönne in Schasstädt 34 Jahr alt an
geklagt Gegen einen nach der Zahl der verladenen Centner bemes
senen Lohn fuhr Rönne für die Bewohner Schafstädts Briquettes
von den Brannkohlenwerken Ottilie und Kupferhammer zu
Oberröblingen Von der Verwaltung der Werke wurden Verabfolge
scheine ausgestellt auch gleichzeitig eine Quittung über den für die
Briquettes gezahlten Kaufpreis darunter gesetzt Seinen Auftrag
gebern gegenüber legitimirte sich Rönne durch diese Scheine über
Zahl der wirklich verladenen und transportirten Centner Briquettes

Die Scheine lauteten Braunkohlenwerke w Nr Hier
auf sind Zahl der Centner und Quittung des Preises zu verab
folgen Oberröblingen den 18

Die Gastwirthin Meritz in Schasstädt beauftragte Namens ihres
Ehemannes Rönne im Januar d Js 40 Ctr Briquettes zum
Preise von 0,50 für den Centner zu holen Beim Abladen der
Briquettes erklärte er der Meritz daß er nicht 4V sondern 44 Ctr
geladen habe er werde die 4 Ctr nur dann abladen wenn ihm da
für 2 nachgezahlt würden Auf Genehmigung lud er die 4 Ctr
noch ab erhielt aber die 2 dafür nicht weil die Meritz sich den
Verabfolgeschein von Rönne vorlegen ließ und daraus ersah daß
nicht 44 sondern nur 40 Ctr verladen waren

Am 9 Februar suhr Rönne im Auftrage der Meritz abermals
40 Ctr Briquettes zum Preise von 0,50 und 20 Fuhrlohn
pro Centner an Letzterer ließ aber durch seine Ehefrau noch 3
von der Meritz nachfordern unter dem Vorgeben daß er 46 Ctr
verladen habe Die Frau beanspruchte auch noch das Fuhrlohn für
46 Ctr mit 9,20 statt 8 für 40 Ctr Sie legte zur Bestä
tigung der Mehrladung einen Verabfolgeschein über 46 Ctr und
Quittung über dafür gezahlte 23 vor Es ermittelte sich daß
auch hier Rönne nicht 46 sondern nur 40 Ctr geladen dafür nur
20 gezahlt hatte Auf den Verabfolgescheinen waren die resp
Zahlen 46 und 43 aus den Zahlen 40 und 20 gemacht also ge
fälscht

Im November v Js beauftragte der Postafststent Oschatz in
Schasstädt den Angeklagten 20 Ctr Briquettes für ihn anzufahren
Diesem gegenüber behauptete Rönne auch statt 40 44 Ctr geladen
zu Haben dafür nicht 20 sondern 22 zu erhalten Zum Be
weise der Richtigkeit legte er einen Verabfolgeschein vom 13 Nov
1881 vor in welchem aus 40 und 20 die Zahlen 44 und 22 durch
Ueberschreiben gemacht waren Die Fälschung wurde uicht gleich be
merkt Rönne erhielt daher 22 8 und an Fuhrlohn statt nur 10
II Rönne wurde zu 3 Monaten Gefängniß vernrtheilt wäh
rend seitens der Staatsanwaltschaft Bestrafung mit 1 Monat Ge
fängniß 30 Geldstrafe oder noch 1 Woche Gefängniß in Antrag
gebracht wurde

Der vielfach zuletzt im Jahre 1880 wegen zweier Diebstähle
mit 4 Wochen Gefängniß bestrafte Armenhäusler August Pforte
aus Wettin hatte im Dezember v Js dem Korbmacher Keßler in
Wettin 80 aus dessen Stube entwendet Er wurde iu Ueberein
stimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft mit 1 Monat
Gefängnißstrafe belegt

Provinzielles
r Lebendorf 7 Mai Vor Kurzem hat die Preß

kohlenfabrikation auf der Grube W A wieder ihren Ansang
genommen nachdem schon vor längerer Zeit der ganze
Wintervorrath von nahezu 4 Millionen Preßkohlensteinen
ausverkauft worden war Nicht wenig Unterhaltungsstosf
bietet den hiesigen Einwohnern der nahebevorstehende
Uebertritt einer jungen Bergmannsfrau zur Baptistenge
meinde Dieselbe ist so eifrig daß sie nicht nur allsonn
täglich Mann und Kinder im Stich läßt um den Erbauungs
stunden in Cönnern beizuwohnen sondern auch sich und
Anderen gelobt hat sie werde sich die größte Mühe geben
daß noch recht Viele ihren Fußtapfen nachfolgen

Merseburg den 8 Mai Der Herr Regierungs
präsident hat im Anschluß an die Bekanntmachung vom
22 v Mts den Fischereibctrieb während der diesjährigen

Frühjahrsschonzeit betreffend gestattet daß in der Saale
und Unstrut während der diesjährigen Schonzeit an den
nachgelassenen Tagen der Fischfang mittelst Reusen von
18 Zoll im Durchmesser und Netzen Garnsäcken von glei
cher Weite ausgeübt werden darf Nachtschnuren gelten als
verbotene Fanggeräthe wegen deren Gebrauch schon Be
strafungen eingetreten sind Die Reusen und Netze dürfen
nur in einer Seite des Flusses hintereinander und so ge
legt werden daß der Strom für den Durchzug der Fische
hinreichend frei bleibt und der letztere im Allgemeinen nicht
beeinträchtigt wird Heitere Zwischenfälle fanden auf
dem Rennplatze am gestrigen Sonntage statt Einer der
aufgestellten Biertische außerhalb des Sattelplatzes war von
dem Publikum als höher gelegenes und in Folge dessen
mehr Uebersicht bietendes Terrain erkannt worden und sah
eine stattliche Anzahl Männlein und Weiblein von diesem
höheren Standpunkte dem Rennen zu Die Freude sollte
jedoch nicht lange dauern venn plötzlich fiel der durch die
übermäßige Last beschwerte Tisch mit lauten Poltern zusam
men alles auf ihm befindlich gewesene wild durcheinander
werfend Glücklicher Weise schien Niemand von den in die
ser Weise Gestürz en ernstlichen Schaden genommen zu haben
und suchte ein Jeder von dem Schauplatz seiner Niederlage
schleunigst zu verschwinden Ein ähnlicher Zusammensturz
soll auf der Musiktribüne stattgefunden haben

Merseburg Als am Montag Abend der Fuhrmann
Schmidt auf hiesigem Sixtiberge seinen unbespannten Wagen
von welchem Torf abgeladen worden war rückwärts von
dem Hause wegschob und dabei rücksichtslos unter eine An
zahl spielender Kinder fuhr gerieth die 3 Vz jährige Tochter
des Handelsmanns M umer ein Hinterrad und wurde von
diesem überfahren Ehe auch noch das Vorderrad über das
Kind hinweggehen konnte riß eine hinzukommende Frau
dasselbe aus seiner verzweifelten Lage Eine Untersuchung
des kleinen Mädchens ergab das das Rad vom Oberschenkel
über den Rücken und die eine Schulter gegangen war glück
licherweise aber keine Verletzung verursacht hatte Höchst
wahrscheinlich ist in dem kritischen Moment das betr Rad
hohl gegangen so daß es auf den Körper des Kindes nur
einen ganz geringen Druck ausüben konnte Am Montag
in der zehnten Abendstunde wurde von einem Angehörigen
unserer Garnison eine grenzenlose Brutalität verübt Die
Ehefrau des Gärtners Gens begleitete um diese Zeit die
Tochter des Bahnassistenten Herrn Schiering von der Fried
richstraße aus nach Hause Auf ihrem Rückwege trat der
pp G hinter der Bergerfchen Bramrei ein junger Husaren
trompeter entgegen traktirte dieselbe mit Ohrfeigen zauste
sie an den Haaren und warf sie schließlich mit Püffen der
gestalt zu Erde daß die Frau sich auf dem Kieswege die
Hände blutig riß Obgleich der Ehemann sich sofort nach
der Rückkunft seines gemißhandelten Weibes ausmachte um
den Attentäter abzufassen war doch alles Suchen vergeblich
derselbe hatte sich schleunigst aus dem Staube gemacht Der
Vorfall ist zur Anzeige gebracht und wird es hoffentlich
gelingen den rohen Patron zu ermitteln und der Bestrafung
zuzuführen

Nebra Am Sonnabend den 5 d Mts wurde
der pensionirte Telegraphenbote Ferdinand Fahnert von hier
in der sog Disau bei Nebra erschossen aufgefunden Fah
nert war von dem Landgericht zu Nanmburg wegen roher
Mißhandlung seiner beiden älteren Kinder zu 10 Wochen
Gefängniß verurtheilt worden und hat sich wahrscheinlich
aus diesem Grunde das Leben genommen wie er sich auch
seinen Kindern gegenüber geäußert haben soll Er hinter
läßt seine Ehefrau und vier noch unerzogene Kinder

Ei sieben 6 Mai Unser Postamt wird mit dem
1 Juli d I aus der Reihe der sogenannten Militär
postämter ausscheiden und von diesem Zeitpunkte ab an
Stelle verabschiedeter Offiziere nur Leute von Fach als
Dirigenten erhalten Der gegenwärtige Chef des Amtes
Herr Postdirektor Major Junge ist wie wir hören nach
Boppart a Rhein versetzt worden

Magdeburg 8 Mai Der Vorstand des Fort
schritts Vereins Hie rselbst beabsichtigt eine Gedächtnißfeier für
Schulze Delitzsch zu veranstalten welche in der zweiten Hälfte
dieses Monats stattfinden soll Zunächst wird ein Comite
gebildet aus Mitgliedern der Partei der Konsumvereine
Genossenschaften c welches die Vorbereitungen treffen soll
Die Aufforderungen an letztere sind bereits erlassen

Nordhausen Der Anbauer B in Rolfsbüttel
hatte zur Pflege seines 4 Monate alten Kindes zu Ostern
d I ein dreizehnjähriges Kindermädchen aus Wipshausen
gemiethet Demselben gefiel jedoch der Dienst nicht es
entlief aus demselben und ging nach seiner Heimath zurück
Von seinen Eltern wurde es wieder zu seiner Dienstherr
schaft zurückgebracht Bald darauf wurde das kleine Kind
krank doch trat bald Besserung ein Als nun vor Kurzem
die Eltern eines Tages im Hausgarten beschäftigt waren
ergriff das Kindermädchen einen Hammer und erschlug das
kleine Kind worauf sie den Eltern zurief sie möchten doch
rasch in die Stube kommen das Kind sei soeben gestorben
Als die Eltern auf das höchste erschreckt in das Zimmer
eilen finden sie das Kind als Leiche in der Wiege Der
Vater bemerkt an dem Kopfe des Kindes einen rothen Fleck
und nun erzählt ihm ein um einige Jahre älteres Töchter
chen das von der Mörderin unbeachtet in der Stube ge
spielt hatte den ganzen Borfall Die jugendliche Mörderin
wurde sofort verhaftet im Verhör gab sie als Grund an
daß ihr der Dienst in Rolfsbüttel nicht behagt habe Sie
habe gedacht wenn das Kind todt sei könne man sie doch
nicht mehr brauchen und sie könne nach Hause gehen

Na um bürg Den Glanzpunkt der Feier des 600
jährigen Bestehens der Marburger Elisabethkirche bildete die
von Liszt selbst dirigirte Ausführung seines Oratoriums
Legende von der heiligen Elisabeth Um die technische

Durchführung dieses Musikstückes erwarb sich besondere Ver
dienst ein Kind unserer Stadt der talentvolle Unioersttäts
Musikoirektor Freiberg der sich dermaßen die Anerken
nung aller Festtheilnahmer erwarb daß Liszt selbst ihn herz
lich dankend umarmte Vor einigen Tagen ist Herr



Architekt Frohwein wieder hierher aus Halle zurückgekehrt
wohin er bekanntlich zu Jahresanfang behufs Eintritts in
den Kommunaldienst übergesiedelt war Die Hauptursache
seiner Rückkehr ist daß eine größere Zahl junger Forstleute
aus Deutschland und Oesterreich ihm mittheilten daß sie in
diesem Sommer nach Nanmburg kommen wollten um bei
ihm einen geodätischen Kursus durchzumachen Einen großen
Theil der Meldenden hat Herr Frohwein leider abgewiesen
da er erst ganz vor kurzem sich entschlossen hat hierher zu
rückzukehren Indeß wird in der Zeit der Ferien der Forst
akademieen EberSwalde und Münden eine größere Anzahl
Studirender zur Ausführung einer gesetzlich geforderten um
fangreichen geometrischen und nivelliftifchen Messung auf
einige Wochen in Nanmburg eintreffen Wie wir hören
beabsichtigt Herr Frohwein sein Institut hier fest zu be
gründen und auszudehnen

Bleicherode Ein hiesiger Fabrikant erhielt am
24 März d I von einem Berliner Geschäftshause einen
Geldbrief welcher laut Deklaration 500 Mark enthalten
sollte Nach Oeffnung desselben fand man jedoch nur Pa
pierschnitzel darin Die angestellte Untersuchung ergab daß
ein Kommis des betreffenden Berliner Geschäfts die fünfhun
dert Mark unterschlagen und den falsch deklarirten Brief ab
gesandt hatte Der Thäter ist festgenommen und hat die
hiesige Firma am 2 Mai die ihr zustehende Summe von
S00 Mark nachträglich erhalten

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 2 Mai Abb6 Dr Franz Liszt kam heute

früh von Marburg hier an um der Tonkünstleroersammlunz
des Allgemeinen deutschen Musikvereins beizuwohnen dessen
Ehrenpräsident er ist Am Bahnhofe bewillkommnet u A
vom Oberbürgermeister Dr Georgi begab er sich in sein
Absteigequartier das Hötcl de Prusse Dort begrüßte ihn
kurz nach seiner Ankunft eine Mattinata des hiesigen In
fanterieregiments Nr 107 Musikdirektor Walther führte
vor dem Hotel Beethoven s Hymne Die Himmel rühm n
die Ehre Gottes dann Liszt s Marsch des Kreuzzuges
Scenen aus Wagner s Walküre und die Liszt sche Unza
rische Rhapsodie II auf Eine große Menge hatte sich bei
der Aufführung eingestellt Der greise Meister hörte die
Musikaufführungen vom Balkon der ersten Etage aus mit
an und begab sich am Schlüsse barhäuptig im Schmucke
seines Silberhaares auf die Straße hinunter um in herz
licher ehrenvoller Weise dem Regiments Musikdirektor seinen
Dank und seine Anerkennung auszu prechen indem er die
Jnstrumentirnng uüd Arrangements aufrichtig lobte
Zahlreiche Freunde uud Verehrer des Meisters fanden sich
nun im Hötel ein um den Gefeierten zu bewillkommnen so
daß derselbe bis Mittag ununterbrochen in Anspruch genom
men war Der Meister macht in seiner äußern Erscheinung
den Eindruck wunderbarster Körper und Geistessrische
Am Donnerstag Morgen wurden im Walde in der Nähe
der Stadt die Leichen eines 20 jährigen Kommis und eines
13 jährigen Schulknaben aufgefunden Erster war der Onkel
des Jungen dem der Umgang mit Ersterem von Seiten der
Aeltern verboten worden war Er hatte aber den Knaben
an sich gelockt und war mit demselben verschwunden Eine
bei den Leichen vorgefundene Karte so wie eine Quantität
Cyankali ließ keinen Zweifel am Selbstmord durch Ver
giftung

Ehemnitz Auf dem hiesigen Bahnhofe fand kürzlich
eine socialdemokratische Demonstration statt in
dem mehrere hundert Socialdemokraten sich dort eingefun
den hatten um den nach Bayern reisenden des Landes
verwiesenen Schneider Kühn zu verabschieden Wiederholte
stürmische Hochrufe erschallten Rothfeuer ward abgebrannt
doch verlief Alles ohne daß ein Einschreiten der zahlreich
anwesenden Polizei sich nothwendig gemacht hätte in ruhiger
Weise

Jena 5 Mai Die heutige Hunde Ausstellung
hatte sich eines außerordentlich zahlreichen Besuches von
nah und fern zu erfreuen Auch der Großherzog der Erb
großherzog und die Frau Erbgroßherzogin sowie Prinz Ernst
beehrten die Ausstellung mit ihrem Besuch und sprachen
ihre Anerkennung aus

Arnstadt Mit der am Freitag erfolgten Beerdigung
der früheren Einsammlerin der Spenden für das hiesige
Stift St Jakob der ledigen Joh St wurde auch deren
K9jähriges Geheimniß länger denn zwei Menschenalter
als Mann in Frauenkleidern gelebt zu haben zu Grabe
getragen Mußte dieses Geheimniß bei dem Tode der
Verstorbenen wohl einmal zu Tage treten so wird doch
voraussichtlich das andere über die Beweggründe welche die
Angehörigen der Heimgegangenen zu diesen von der Geburt
derselben an datireudeu Betrüge bestimmten wohl sür
immer in ein mystisches Dunkel gehüllt bleiben

Todesfälle
Kassel 6 Mai In Marburg verstarb am Sonn

abend früh der Nestor der medizinischen Fakultät Professor
Dr v Heu sing er im 92 Lebensjahre Der Verstorbene
dürfte der älteste der medizinischen Professoren überhaupt
gewesen sein

Wissenschaft Kunst und Literatnr
Stuttgart 1 Mai Medizin und Chirurgie haben

bereits die Wirkungen der Elektrizität in ihren Dienst gestellt
Es geschah dies in zwei Richtungen erstlich zum Zwecke der
Beleuchtung und dann zur operativen Verwendung In er
ster Linie hat das elektrische Licht auch gegen die bisherigen
besten Beleuchtungsarten seinen Hauptvorzug dem Tageslicht
am nächsten zu komnien in vollkommener Weise bewährt
Mit Hilfe der neuen Apparate ist die Möglichkeit geboten
Ohren Nasen Mundhöhle in einer Weise zu erhellen die
selbst beim besten Tageslicht noch von Vortheil ist Von
großem Interesse sind die wahrhaft genial konstruirten allen
möglichen Verwendungen angepaßten silbernen Spiegelchen
bald fest bald verstellbar bald geschlossen bald für den
Blick des Auges durchbrochen Während das bisher ver

wandte Gaslicht jede Färbung der Schleimhaut entstellte
läßt das elektrische Licht jede Nüanzirung in ihrem richtigen
Farbenton erkennen Med R Or Hedlinger der in der
elektrischen Abtheilung des Landesgewerbemuseums wiederholt
Proben mit seinen Apparaten gegeben wird die elektrische
Ausstellung in Wien im Sommer beschicken

Vermischtes
Warschau 8 Mai Aus Nowoczerkask wird gemeldet

daß der Don über die User getreten sei uud Felder und
Wiesen überfluthet habe Es herrscht große Besorgniß da
man weitere Ueberschwemmungen befürchtet

Falmouth 8 Mai Die Schleppdampfer Anglia
und Cimbria werden heute Abend hier erwartet um den
Dampfer Habsburg fortzubugsiren Gestern Abend
wurden 7 Kisten Kontanten an die Bank von England
gesandt

Berlin 8 Mai Seit gestern Bormittag wurde
der gerichtliche Häuseradministratoc E Luhu Neuen
burgerstraße 35 vermißt Seine Leiche ist heute Vormittag
9 Uhr im N um See am großen Wege im Thiergarten
aufgefunden worden Spuren von Gewalt waren an der
Leiche nicht sichtbar wohl aber war ein Tuch um den
Mund gebunden auch fehlten seine goldene Uhr und Kette
und außer einem Messer und sonstigen geringwerthigen
Kleinigkeiten Notizen und Visitenkarten wurden bei der
Leiche nur ein Zehnpfennigstück gefunden Luhn hat gestern
Vormittag feine Wohnung verlassen und er soll in einer
Geldtasche circa 28 000 mitgenommen haben um an
verschiedenen Orten größere Zahlungeil zu leisten Durch
die sofort eingeleiteten Nachforschungen ist festgestellt daß
Luhn gestern Mittag den NestaurationsMrten des Spandauer

Bocks besucht hat In dem Abort dieses Gartens Span
dauer Bergbrauerei wurde kurz nach zwei Uhr eine Geld
tasche mit abgeschnittenem Riemen gesunden in welcher sich
verschiedene Notizen auf Luhn lau end andere Papiere
und Quittungsformulare so wie eine vollzogene Quittung
über 3700 von demselben Tage lautend befanden welche
Summe er am Morgen gezahlt hatte Ueber den Verbleib
des Restes der von L mitgenommenen 28000 ist bisher
nichts ermittelt

sEin geplantes SeeverbrechenZ ist glück
licherweise nicht zur Ausführung gelangt Vor einigen
Tagen kam das Hamburger Schiff Paul von Shanghai
in Hamburg an und wurde am 2 d Mts auf Anhalten
der Staatsanwaltschaft unter Hafenwache gestellt um das
Löschen der ans Stückgütern bestehenden Ladung unter wel
chen sich circa 2000 Kisten irs Xi akvrs kleine rothe
Raketen befinden zu verhindern Zwischen den letzteren
feuergefährlichen Kisten fand man nämlich eine große An
zahl leicht entzündlicher chinesischer Zündhölzer lose umher
liegen welche schon beim Verladen der Güter in Cyina
absichtlich ausgestreut sein müssen Ob hier die Ver
lader die Hand im Spiele haben oder ob ein Racheakt
vorliegt muß erst die Untersuchung ergeben Die Ladung
soll hoch versichert sein und ist es als ein großer Zufall
zu bezeichnen daß das Schiff nicht in die Luft sprang
Wie man wissen will wurde das Seeschiff schon als ver
schollen bezeichnet da es 230 Tage Reise gehabt und die
Befrachter sollen bereits auf Auszahlung der versicherten
Summe gedrungen haben

sGegen einen tadelnswerthen Unfugs den
man auch anderswo zu beklagen hat ist die Polizeibehörde
in Hagen durch folgende Verfügung eingeschritten Es ist
von mehreren Hausbesitzern darüber geklagt auch wiederholt
amtlich festgestellt worden daß Schulknaben sehr häufig
sind es aber Kinder nicht schulpflichtigen Alters die in
Oelsarbe gestrichenen Häuserfockel mit Kreidestrichen und
Figuren u s w bemalen und dadurch sowohl den Oelanstrich
ruiuiren als auch den Besitzern großen Aerger und nicht
minder Kosten bereiten Diese Handlungen qualisiziren sich
je nach den Umständen entweder als das im Z 303 des
Reichs Strafgesetzbuches mit Geldstrafe bis zu 1000
oder mit Gefängniß bis zu 2 Jahren bedrohte Vergehen
der vorsätzlichen oder rechtswidrigen Sachbeschädigung oder
als grober Unfug welcher mit Geldstrafe bis zu 50
oder mit H ft bis zu 6 Wochen zu bestrafen ist, Die
Strafe haben natürlich ev die Angehörigen der Kinder zu
zahlen D Red

sEin Schnell und Dauerläuferj Namens
V Martin genannt der Schwalbenmensch ist die Wette
eingegangen den Weg von Paris nach Nizza in dreizehn
Tagen zu Fuß zurückzulegen Er sollte am letzten Mittwoch
Morgen Schlag 8 Uhr vom Platz Notre Dame aus seinen
Lauf antreten uud will am 15 d Mts in Nizza angelangt
sein Man hat die Entfernung von Paris nach Nizza den
Landstraßenweg vorausgesetzt auf 880 Kilometer berechnet
Das Recht vorkommenden Falls wegkürzende Fußpfade ein
zuschlagen hat sich V Martin ausbedungen Der Einsatz
beträgt zehntausend Francs

Reueste Mittheilungen

Berlin 8 Mai
Der Kaiser unternahm am Dienstag Nachmittag

wieder nachdem er längere Zeit mit dem Generallieutenant
v Albedyll gearbeitet eine Spazierfahrt und stattete auf der
selben der Gemahlin des russischen Botschafters Frau von
Saburow und der großbritannischen Botschafter Lady
Ampthill in den betreffenden Botfchaftshötels längere Besuche
ab Wie schon gemeldet war der Kaiser am vorhergegan
genen Tage zum Besuche bei den Gemahlinnen der Bot
schafter Graf Sczechenhi und Baron de Eonrcel bereits nach
der österreichischen und der französischen Botschaft gefahren
Morgen Vormittag wird der Kaiser auf dem Exerzierplatz
westlich der Tempelhofer Chaussee das 2 Bataillon des
Eisenbahnregiments und dann das 3 Garderegiment z F
und hieraus auf dem Exerzierplätze östlich dieser Chaussee
das Kaiser Franz Garde Grenadierregiment besichtigen

Die Nachrichten aus Baden Baden über das Be
finden der Kaiserin sind nicht ungünstiger Natur Durch

die gebotene Ruhe und die stärkende Luft hzt sich das Allge
meinbefinden der Kaiserin wesentlich gebessert Versuche
welche die Kaiserin schon in Berlin im Gehen gemacht hat
werden in Baden Baden fortgesetzt wenngleich sie noch
immer nicht ohne Schmerzen ausgeführt werden können
Gegen Ende Mai wird die Kaiserin namentlich auch zum
Besuch der Hygieine Ausstellung wieder nach Berlin kommen

Der Kronprinz wird nach aus Italien hierher
gelangten Nachrichten am Mittwoch 9 Mai Abends
I I Uhr 25 Minuten von Venedig abreisen um die Rückreise
nach Berlin beziehungsweise Potsdam anzutreten Die
Ankunft in Berlin wird entweder am 11 d Mts, Mit
tags 12 i/z Uhr oder aber in der Nacht vom 11 zum 12
gegen halb 1 Uhr auf dem hiesigen Anhaltischen Bahnhofe
erfolgen Bereits am 12 d Mts wird der Kronprinz
den Kaiser bei der Truppenbesichtigung in Potsdam begleiten
und dann nach Beendigung der Exerzitieu nach Berlin
kommen um die Hygieine Ausstellung zu eröffnen

Das Militär Wochenblatt veröffentlicht heute
Folgendes Frhr von der Goltz Kapitän zur See an
Stelle des Kontreadmirals v Blanc zum Geschwaderchef
S M Schiffe und Fahrzeuge auf der ostasiatischen Station
ernannt v Blanc Kontreadmiral mit dem Tage der
Uebergabe des Oberbefehls auf der ostasiatischen Station
an den Kapvän zur See Frhrn von der Goltz von jener
Stellung entbunden

Gerüchte von einer nahen Auflösung des Reichs
tages erhalten sich ohne indeß Glauben zu verdienen

Die Berathungen der Budgetkommission des
Reichstages werden erst nach den Pfingstferien am
25 Mai beginnen

Abermals hat die Regierung gestern im Reichstag
eine Niederlage erlitten und diesmal nicht blos was
man von der vorgestrigen sagen kann eine moralische
sondern eine solche von schwerwiegender materieller Bedeu
tung mit unerwartet großer Majorität mit 177 gegen 150
Stimmen ist die Erhöhung der Holzzölle abge
lehnt worden Gegen die Vorlage stimmten die Sozial
demokraten die Volkspartei die Po en die Fortschrittspartei
und die Sezessionisten geschlossen die Nationalliberalen mit
wenigen Ausnahmen ferner einige Mitglieder des Centrums
die Welsen der konservative Graf Holstein und der Elsässcr
von Dietrich für die Vorlage stimmten die Konservativen
die Reichspartei und das Centrum mit den angeführten Aus
nahmen sowie mehrere Elsaß Lothringer zwei Mitglieder
Schuck und Witzelsperger enthielten sich der Abstimmung
Die Vorlage ist damit erledigt eine dritte Lesung findet
nicht statt

Telegraphische Nachrichten
Paris 8 Mai Deputirtenkammer Der Gesetz

entwurf betreffend die rückfälligen Verbrecher wurde in
erster Lesung angenommen Im Laufe der Debatte erklärte
Lanjuinais Namens der Rechten er bedauere daß man
von den Mitteln absehe welche die Religion zur Hebung
der Sittlichkeit biete er werde aber trotzdem für den Ge
setzentwurf stimmen denn ein solches Gesetz sei an
gesichts der religionslosen Schulen jetzt nothwendiger
als jemals

Haag 8 Mai Die Regierung hat die Vorlagen
betreffend die Herabsetzung des Wahlcensus und die
Einführung des Skrntiniums nach Arrondifsements zurück
gezogen

Kirchliche Anzeige
Am 1 Pfingstfeiertage wird zu St Moritz eine

Kirchenkollekte zum Besten der St Moritzkirche eingesam
melt werden Den Mitgliedern unserer Gemeinde sowie
den Freunden unserer Kirche sei diese Kollekte im Voraus
angelegentlichst empfohlen

Der Gemeinve Kirchenrath zu St Moritz

Mark aus dem durch den Schiedsmann Herrn Göbel
vermittelten Vergleiche in Sachen F Sch wurden
der Armenkasse als Geschenk überwiesen

Halle den 4 Mai 1883 Die Armendireltton
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Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für die auf der Nordseite zwischen Gartengasse und Friedrichstraße belegeneu
Grundstücke des Unterbergs eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des s 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro
1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15
zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a/S den 9 Mai 1883 Der Magistrat

krlsol MaitrsM
empfiehlt kitlii

Bekanntmachung
Wegen der zu großen räumlichen Ausdehnung des dritten Armenbezirkes haben die

städtischen Behörden beschlossen von diesem Bezirke die südöstlich von der neuen Promenade
sowie südlich der obern Leipzigerstraße und östlich des zum dritten Bezirke gehörigen Theiles
der Magdeburgerstraße belegenen Straßen abzutrennen und aus diesen einen neuen sech
zehnten Armen Bezirk zu bilden

Der alte dritte Armen Bezirk wird demnach nur noch aus folgenden Straßen
Anhalterstraße Augustastraße Bauhof große und kleine Brauhausgaffe Charlotten
straße Dorotheenstraßc Gottesackergasse Kurzegasse Leipzigerstraßs 12 bis 99
Magdeburgerstraße 1 bis 8 und 40 bis 52 Marienstraße Martinsberg 11 bis 14
Martinsgasse Parkstraße Poststraße 1 bis 10 großer Sandberg Töpferplan

der neue 16 Armen Bezirk aber aus
am Bahnhof Bahnhofstraße Blücherstraße Büschdorferweg Kanenaerweg De
litzscherstraße Franckenstraß Königsplatz Königstraße Landwehrstraße Leipziger
platz Lindenstraße 1 bis 14 und 22 bis 26 Merseburgerstraße Niemeyerstraße
Pfännerhöhe 6 bis 12 neue Promenade Raffineriestraße Thüringerstraße und
Thurmstraße bestehen

Die inzwischen durch den Tod des bisherigen Inhabers erledigte Stelle des Vor
sitzenden der dritten Bezirks Kommission Herrn Rentier Camnitins wird vorläufig bis zur
definitiven Besetzung von dem Armen Vorsteher Herrn Kaufmann Karl Herm Marien
straße 10 verwaltet Als Armen Vorsteher im dritten Bezirk fungiren nach wie vor die
Herren Kaufmann Dönitz Leipzigerstraße 39

Schuhwaarenfabrikant Herzan Leipzigerstraße 87
Oekonom Hoffmann kleine Brauhausgaffe 11

Rentier Kade Bahnhofstraße 9
Kaufmann Klinkhardt neue Promenade 12
Rentier Werner kleine Brauhausgasse 21 und
Kaufmann Schacht Magdeburgerstraße 3

Als Vorsitzender für den 16 Armen Bezirk ist der Kaufmann Herr Lattermann
Merfeburgerstraße 14 gewählt worden An Armen Vorstehern fungiren die bisherigen Armen

Vorsteher im dritten Bezirk Herren
Kaufmann Amthor Königstraße 20 g und
Kaufmann Stade Königstraße 16

außerdem sind zu Armen Vorstehern neu gewählt worden die Herren
Fabrikbesitzer Bergmann Merseburgerstraße 32
Fabrikbesitzer Mollnan Merseburgerstraße 11 und
Geldschrankfabrikant Bötticher Lindenstraße i

Die 16 Armenbezirks Kommission wird am 16 Mai er ihre Thätigkeit beginnen

Halle a/S den 1 Mai 1883 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Die Bestimmung des 16 der Polizei Verordnung des Herrn Oberpräsidenten vom

21 März 1879 nach welcher
an dem Vorabende des Pfinastfestes

keine Schaustellungen Bälle Concerte und ähnliche Lustbarkeiten in öffentlichen
Lokalen stattfinden dürfen wird mit dem Bemerken

daß etwa eingehende Anträge auf Ertheilung der Erlaubniß zur Abhaltung solcher
Vergnügungen nicht berücksichtigt werden können

hierdurch in Erinnerung gebracht
Halle a/S den 7 Mai 1883 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Am 3 Mai d I ist unweit Döblitz in der Saale die Leiche einer unbekannten

Frauensperson aufgefunden worden Dieselbe war bekleidet mit einem olivengrünen gestreif
ten Stoffkleide zwei wollenen Röcken grauen Strümpfen und weißleinenem Hemde Hemd
und Strümpfe waren L 11 gezeichnet

Um Nachricht über die Person der Unbekannten wird zu den Acten 1 1185/83
hierher ersucht

Halle a/S den 5 Mai 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Gerichtlicher Verkauf
Freitag den 11 Mai er

Bormittags von 9 Uhr ab
verkaufe ich in dem Grundstücke Klansthors
Borstadt Nr 11 die Restbestiinde der
Kaufmann Fr Herm Keil fchen resp Han
delsfrau Wilhelmine Langbein schen Masse

Halle a S den 8 Mai 1883
F

Konkurs Verwalter

Aueticm
Sonnabend den 13 Mai er

Bormittags 10 V Uhr
versteigere ich Schulberg 8 hier

eine Partie gute Tafelweine darunter
ca 300 Flaschen Zeltinger 500 Fl

t und 20V Fl Rum
gegen sofortige baare Bezahlung

Gerichts Vollziehsr

Souuabeud den 12 Mai er
Bormittag 11 Uhr

versteigere ich Wilhelmstraße Nr 2S ein
Pferd passend für schweren Zug gegen
Baarzahlnng

Verwalter der Ludw Max Bogler fchen
Konkurs Masse

Sonnabend den 12 Mai er
Bormittag 11 Uhr anfangend

verkaufe ich gr Ulrichflr 3 wegen Aus
gabe des Geschäfts

ea 4V VW Stück Cigarren verschied
Dualität

Gerichtsvollzieher
gr Steinstraße 52

Huetion
Freitag den 11 Mai Nachm 2 Uhr

versteigere ich Graseweg 21
verschiedene Möbel Bettstellen wegen
Aufgabe eines Galanteriegesch aller
hand feine Sachen 5 Mille gute
Cigarren Klempnerwaaren u s w

Vl Auktionator
lNDienstag Nachmittag 2 Uhr soll

der Gartengaffe Nutz u Brennholz Thüren
und Fenster außerdem ein fast noch neues
Thorweg 3 w breit versteigert werden

IllitckervaM
empfiehlt in großer Auswahl und ver
lauft billig

Mauergasse 9

5 Pfd 75 60 5 40 30 in aus
gesucht schöner Waare empfiehlt

litt
Größtes Lager

ZA Apfelwein A
vorzüglich zu Bowlen und Suppen

Frisch vom Faß g Ar 50 7 Ltr 3
1 Fl excl 38 12 Fl excl 4 25

Täglich frischen Waldmeister
Hochrothe Mess Apfelsinen

g Ananas in Dosen
empfiehlt Königstr 20s

Täglich frisch gestochenen

owie grüne Gurken empfiehlt
gr Ulrichstraße 27

Teltower Änlichen Erfurter
Brnnnenkresse neue Kartoffel
grüne Gurken neue Karotten
täglich frischen Spargel n Wald
meister empfiehlt die Gemüse
Handlung von R Sv/t
Markt Sir 13

Sehr schöne mehlreiche
nnd alle Sorten

gntkochende
empfiehlt

Markt 13 im Keller
Wasserleitungshähne u Reparatnrstücke
verbeff Construction und aus Rothguß nur
bei jetzt Zenkergasse 12
nicht mehr Schmeerstr 30 alle andern sind
von weich Messing u halt nicht halb so lange

Birkene Kommoden Kleiderschränke
verkauft billig G Bogler Geiststraße 38

Gerstenstroh und Spreu

verkauft Kr SlDie neuesten Walzer von Strauß für
Pianoforte und Zither Rosen a d Süden
Marsch lustiger Krieg n s w sowie alle
Opern Werke zu haben

F Mazas Duos für Violine
2 Barfüßerstraße 2

Eine saubere Aufwartung sofort ges Näh
Schloßberg 1 Hof r

Sine ältere anständige Frau oder verstand
Mädchen bei ein Kind für den Nachmittag
gesucht Niemeyerstraße 4

Mädchen für Küche nnd Hans suchen
15 Mai 1 Juni und Juli Stellen

WM Köchinnen n Stubenmädchen
gesucht durch

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe
2 ältere im Kochen erfahr Mädchen

mit guten Büchern suchen 1 Juni ein ff
Stubenmädchen 1 Juli Stelle durch

6 I gr Schlamm 9
1 anst Märchen findet billige Wohnung

durch Lerche gr Schlamm 9
1 ehrl Mädchen z Aufw ges Georgstr 8

Ein anständiges arbeitsames Mädchen von
auswärts welches die Wäsche allein besorgen
kann auch gut zu Plätten versteht findet als

Hausmädchen WU
15 Mai oder 1 Juni Stelle

Frau Marie Steckner
Martinsberg 8s,

Ein j Mädchen von 14 16 Jahren wird
zur Aushilfe für den ganzen Tag gesucht

Rannischestraße 10 p

Gesucht wird
zum sofortigen Antritt ein anständiges Haus
mädchen von circa 15 16 Jahren

Zu melden Donnerstag den 10 Mai von
9 11 Uhr in der grünen Tanne

Klausthorstraße

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit 15 Mai oder 1 Juni gesucht

Geiststraße 4

Herrschaft Wohnung für 450 1 Juli
zu vermiethen Atihalterstraße 12 part r

Karlstraße 5
ist eine herrschaftliche Wohnung mit
Garten zu vermiethen

Herrsch Wohnung mit Gartenbesuch 5 St
3 K u Z sof 0 1 Juli bez Luiseustr 8

Eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
benutzung 550 zu Vermiethen für ru
hige Leute Bernburgerstraße 15

Eine sreundl Wohnung zu 60 H 2 St
K K nebst allem Zubehör 1 Juli zu ver
miethen Reilstraße 10

KimMche Mne
Plomb, Reparat Reinig Zahnschmerz bes sof

e/tse M Geiststr 17 pt
Adler Apotheke Eingang Breitestr 39

übernimmt zum Conferviren gegen Motten
und Feuerschaden

Halle a/S t/ MSchmeerstraße 33

Sl2SkUZll6I1
sowie alle durch Motten gefährdete Gegen
stände übernimmt zum Conferviren

18 Markt 18

elWavdv
übernimmt zur Conservirnng unter Garan
tie gegen Motten und Versicherung gegen
Feuersgefahr

Zur Beachtung
Für getragene Wiuterüberzieher alte

Röcke Hosen gebrauchte Stiefeln u f w
zahlt stets die höchsten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Gebr Stiefeln n Schuhe kauft

nnr Markt u Hallgassen Gcke
früher nur Hallgasse 6 jetzt nebenan

Kinderwagen
sowie Korbwaaren jeder Art halte
billigen Preisen bestens empfohlen

v Korbmachermeister
Martinsgasse 15

zu

Kinderwagen und Körbe reparirt schnell

und billig Karlstr 61 guter dreirädriger Kinderfahrstnhl zu
verkaufen Hospitalplatz 1 II r

Sarg Magazin
Empfehle dasselbe bei vorkommenden Fällen

zu den billigsten Preisen
G Vogler Tischlermeister

Geiststraße 38

Ziirge in allen Größen bei Bedarf
billigst Albrechtstraße 26

Ein Ponny Kntschgeschirr wird zu kaufen

gesucht Unterplan 4s,n2uv terriekt
Mein erster Sommer Cursus beginnt Don

nerstag den 10 Mai in Freyberg s
Salon in einmonatlichem Cursus Honorar
9 Mache die Herren Studirenden und
Kaufleute darauf aufmerksam

Privatunterricht zu jeder Tageszeit
Gefl Anmeldungen werden entgegengenom

men M TanzlehrerParkstraße 18

Tüchtige Schlossergesellen ges Blnmenstr 12
Ein j Mädchen welches perfekt im Weiß

nähen und Ausbessern auf der Maschine ist
und noch eine Kunde außer dem Hause neh
men will möge ihre Adresse u A B 100
in der Exped d Bl niederlegen

Eine freundlich möbl Stube zu vermiethen
Thorstraße 7

Gut möbl Wohnung Kaulenberg 7
2 anst Schläfst m K gr Sandberg 14,1 r

also in der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag

Pfingst Extrazug

III El 5 II El 7 i/z hin und
zurück Rückfahrt beliebig innerhalb 6 Tagen
mit Personenzug Billets müssen bis
Donnerstag den 10 Mai Abends 6 Uhr
bei Herren Steinbrecher K Jasper am
Markt entnommen werden

UMM U
Donnerstag den 10 Mai Nachmittags

3 Uhr Um zahlreiche Betheiligung wird bei
vieler Arbeit drin gend gebeten

Städtische Mewehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Douuerstag d 10 d Mts Abends Uhr
Der Feuerdirektor 11 sen

SVIllt
Den 2 und 3 P fingstfeiertag
Ballmusik WU wozu freundlichst

einladet IiHahn zugelaufen Breitestraße 20

Kl Ring gefunden Zu ersr in der Exp
Verloren

1 gold Damen Uhr von Klausthorstraße
über die Wiese nach Cas6 David Gegen
gute Belohnung abzugeben

Klausthorstraße 20

Eine entlaufen abKV Steinstraße 51
Die Geburt eines kräftigen Jungen zei

gen erfreut an
Albert Schatz und Frau

Luise geb Schumauu
Heute Nachmittag 4 Uhr nahm der liebe

Gott unsre innig geliebte Nichte

nach achttägigem sehr schweren Krankenlager
zu sich in sein himmlisches Reich

Weißenfels a/S 7 Mai 1883
geb

Für den Jnseratmtheil verantwortlich

l M UhltMkNN in HM


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	05
	10
	10.5.1883 (No. 106)
	Deutscher Reichstag.
	[Tabelle]

	Lotterie.
	[Tabelle]

	Gewinn-Liste der 2. Klassse 168. königl. preuß. Klassen-Lotterie.
	[Tabelle]

	Locales.
	[Tabelle]

	Gerichtssaal.
	[Tabelle]

	Provinzielles.
	[Tabelle]

	Aus den Nachbarstaaten.
	[Tabelle]

	Todesfälle.
	[Tabelle]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Neueste Mittheilungen.
	[Tabelle]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Tabelle]

	Kirchliche Anzeige.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.

	[Tabelle]

	N. S.-Ak.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







